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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK SpVgg Effeltrich VI : FC Stöckach II 
Montag, 24.04.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der DJK SpVgg Effeltrich VI

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
DJK SpVgg Effeltrich VI am vergangenen Montag im 14. Saisonspiel auf den FC Stöckach II. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Jonas Palluch. Erwähnenswert war, dass die DJK SpVgg Effeltrich VI
diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Pinzel / Jaspert verpassten es mit einem 7:11, 11:6, 5:11, 8:11 gegen Gebhardt /
Gräb, einen Punkt für ihr Team zu holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Saam / Palluch bei ihrem
3:1 gegen Reder / Tibes doch überlegen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:7, 5:11, 10:12, 12:10, 12:10 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Johannes Pinzel und Günther Gräb den letzten Ballwechsel spielten. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Ohne Satzgewinn für Peter Saam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernd
Gebhardt. Rüdiger Jaspert holte am Nachbartisch indessen mit einem 3:1 gegen Eike Tibes einen
Punkt für sein Team. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jonas Palluch beim 2:3 gegen
Stephan Reder. Das Spiel verlor Palluch dennoch im 5. Satz. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Johannes Pinzel anschließend das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich
als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Bernd Gebhardt abgab und eine Niederlage
kassierte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Peter Saam bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Günther Gräb. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Rüdiger Jaspert beim 11:8, 11:7, 10:12, 12:10 gegen
Stephan Reder doch überlegen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Beim wenig
später folgenden 11:7, 11:4, 11:1 gegen Eike Tibes fand Jonas Palluch von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Rüdiger
Jaspert und Bernd Gebhardt, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Gebhardt seine
Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Johannes Pinzel überzeugte im Einzel
gegen Stephan Reder, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Seit Beginn der Serie hat Reder damit nun 4 Siege
bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Es dauerte eine Weile, bis Peter Saam den Fünf-Satz-
Sieg gegen Eike Tibes feiern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Vorsprung. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein
Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Günther Gräb zunächst nicht gut aus, so gewann Jonas Palluch im Anschluss die Sätze zwei
bis vier und damit die gesamte Partie. Nach diesem Einzel steht Palluch somit bei 8 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Gräb ein 9:21 ausweist. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die DJK SpVgg Effeltrich VI war unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK SpVgg Effeltrich VI die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 25:3 bei 12 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des FC Stöckach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:18. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 DJK SpVgg Effeltrich VI

Doppel: Pinzel / Jaspert 0:1, Saam / Palluch 1:0 
Einzel: J. Pinzel 2:1, P. Saam 1:2, R. Jaspert 2:1, J. Palluch 2:1 

 FC Stöckach II
Doppel: Gebhardt / Gräb 1:0, Reder / Tibes 0:1 
Einzel: B. Gebhardt 3:0, G. Gräb 1:2, S. Reder 1:2, E. Tibes 0:3


